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„Wohin ihr auch geht, 
werdet ihr Land betreten, 
das ich euch geschenkt 
habe.“ Jos 1,3b (NLB) 
 

 

Als ich im vergangenen September meinen 

Dienst als Pastoralassistentin hier in der Pfarrge-

meinde Alkoven begonnen habe, hat sich dieser 

Vers aus dem Buch Josua für mich tatsächlich 

realisiert. Ich habe Alkoven bereits im Einfüh-

rungsjahr als den Ort erkennen dürfen, an den 

Gott mich damals gut geführt hat. Und seine Ver-

heißung, dass es gut ist, hat sich im Rückblick auf 

das Einführungsjahr und auf die vergangenen 

Monate auch bestätigt. In der guten Zusammen-

arbeit unserer Gruppen und Gremien, im gemein-

samen Feiern unserer Gottesdienste und Anläs-

se, aber auch und vor allem in den persönlichen 

Begegnungen und Gesprächen, die ich mit euch 

führen durfte. 

Nach diesem Jahr in der Pfarrgemeinde Alkoven 

wird mich mein Weg nun weiterführen. Bereits 

während meines Fachtheologiestudiums in Graz 

hat mich die Frage nach einem möglichen Dokto-

ratsstudium beschäftigt und mich auch in den da-

rauffolgenden Jahren nicht losgelassen. Im 

Herbst werde ich nun mein dreijähriges Promoti-

onsstudium, das in Graz und Tübingen geplant 

ist, beginnen und damit in die Nähe meiner Studi-

enkolleg/inn/en, meiner Freund/inn/e/n und mei-

ner Familie zurückkehren.  

 

So möchte ich an dieser Stelle allen danken, die 

mich mit offenem Herzen und offenen Armen auf-

genommen haben, die mich unterstützt und hier 

in Alkoven geprägt haben. Und auch euch sind 

diese Worte aus dem Buch Josua verheißen: 

 

 „Wohin ihr auch geht, werdet ihr Land        

betreten, das ich euch geschenkt habe!“ 

 

PAss Mag.a theol. Angela Seifert 

Liebe Alkovener/innen! 
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Pfarre EferdingerLand                                                        
Pfarrer und Pfarrvorstände stehen fest 

Im Herbst 2021 haben wir als Dekanat Eferding als 

eine von fünf Pionierpfarren die Umsetzung der diö-

zesanen Pfarrstrukturreform begonnen.  

Im ersten Jahr dieses zweijährigen Übergangspro-

zesses geht es im Wesentlichen darum, dass die 

Pfarrteilgemeinden innerhalb einer Pfarre „Kirche 

weit denken“, ein Wir-Gefühl entwickeln und als pas-

toraler Raum zusammenarbeiten. In unserer Pionier-

pfarre wird ein gemeinsames Pastoralkonzept erar-

beitet, in dem Ziele und Schwerpunkte für das künfti-

ge seelsorgliche Handeln festgelegt werden. Das ist 

gerade im Entstehen. Fixiert wurde bereits der neue 

Pfarrname. Unsere Pfarre wird „EferdingerLand“ be-

nannt werden.  
 

Gleichzeitig wurden die Leitungsämter von Pfarrer 

sowie Pastoral- und Verwaltungsvorstand besetzt. 

Dem Pfarrer obliegt die Gesamtverantwortung der 

pastoralen Sorge für die Menschen in der Pfarre, die 

gemeinsam mit haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-

ter/inne/n wahrzunehmen ist. Die Funktion des Pas-

toralvorstandes wird von einer theologisch qualifi-

zierten und in der Seelsorge erfahrenen Person 

übernommen. Der Verwaltungsvorstand kümmert 

sich um budgetäre, administrative, bauliche und ju-

ristische Belange.  

Im März 2022 fand das Hearing zur Besetzung die-

ser Leitungsämter statt. Folgende Leitungspersonen 

wurden für unsere zukünftige Pfarre EferdingerLand 

ernannt:  

Pfarrer MMag. Klaus Dopler: 
 

Geboren 1957, lebt in Gallneukirchen, Studium der 

Fachtheologie und Kombinierten Religionspädago-

gik in Salzburg und Linz, Priesterweihe 1985, Ka-

plan in Wels - St. Stephan und Dekanatsjungschar-

seelsorger (1985 – 1989), Kaplan in Eferding, Deka-

natsjugendseelsorger (1989 – 1991), Regens am 

Kollegium Petrinum (1991 – 1999), langjährige Un-

terrichtstätigkeit in unterschiedlichen Schulformen 

(1985 – 2001), Pfarrmoderator in Bad Wimsbach 

(1998 – 2002), Pfarrmoderator in Treffling (2002 – 

2011), seit 2002 Pfarrer in Gallneukirchen, Not-

fallseelsorger, Feuerwehrkurat in Gallneukirchen, 

Mitglied im Linzer Domkapitel, Geistlicher Assistent 

des Katholischen Bildungswerks, Sprecher der Er-

halterkonferenz kirchlicher Kindertageseinrichtun-

gen, Geschäftsführender Vorsitzender des Priester-

rats. 
 

Pastoralvorstand Dr. Helmut Eder:  
 

Geboren 1966 in St. Johann (Tirol), lebt in Linz, ver-

heiratet und Vater von drei Töchtern, Studium der 

Fachtheologie und Selbstständigen Religionspäda-

gogik in Salzburg, Pastoralassistent in Linz - St. 

Quirinus und Religionsunterricht in Linz-

Kleinmünchen (1995 – 2000), Pastoralassistent in 

Linz - St. Franziskus (2000 – 2004), Universitätsas-

sistent am Institut für Pastoraltheologie und Gesell-

schaftslehre der KTU (heute KU) Linz (2000 – 

2011), Referent für Gefangenenpastoral (2010/11), 

Dekanatsassistent der Dekanate Linz-Mitte, Linz-

Nord, Linz-Süd und Traun (2011 – 2017), seit 2016 

Obdachlosenseelsorger von Linz, seit 2017 Pfarras-

sistent in Linz-St. Severin. 
 

Verwaltungsvorständin Sylvia Stockhammer 

BSc: 
 

Geboren 1964, lebt in Scharten, Wirtschaftsstudium, 

seit 1985 bei einem großen Möbelkonzern beschäf-

tigt (Leiterin IT-Abteilung, Kontrolle und Optimierung 

von Abläufen, Organisation von Filialeröffnungen, 

Aufbau des Fernostimports etc.). In der Pfarrge-

meinde Maria Scharten in der Katholischen Frauen-

bewegung und im Pfarrgemeinderat, als Kommuni-

onspenderin und Wortgottesfeierleiterin sowie als 

Betreuerin der Pfarrsenior/inn/en engagiert. 
 

Als Seelsorgeverantwortlicher in der zukünftigen 

Pfarrgemeinde Alkoven freue ich mich, dass so 

kompetente und erfahrene Persönlichkeiten unserer 

Diözese die Verantwortung in unserer Pfarre Efer-

dingerLand übernehmen. Ich wünsche den dreien 

auf diesem Weg einen guten Start und uns als Pfarr-

teile an den verschiedenen Orten ein mutiges Ge-

hen der richtigen Schritte! 

Seelsorger Mag. theol. Thomas Mair 
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„mittendrin –  
Pfarrgemeinderat weit denken“  

Unter diesem Motto haben wir im Februar 

durch Urwahl unseren neuen Pfarrgemeinde-

rat gewählt. Auf diesem Weg möchte ich mich 

sehr herzlich bei allen bedanken, die sich Ge-

danken über mögliche Mitglieder gemacht ha-

ben und ihre Überlegungen auch schriftlich in 

der Wahlteilnahme abgegeben haben!  

 

Die Wahl war die Basis, dass ich die jetzigen Mit-

glieder über ihre Wahlannahme befragen konnte. 

Durch die Zusagen habe ich den Eindruck, dass 

wir auch deswegen einen gut aufgestellten Pfarr-

gemeinderat vorfinden – mittendrin aus unserer 

Pfarrgemeinde und offen auch manches weit zu 

denken. Denn gerade die jetzt begonnene Pfarr-

gemeinderatsperiode braucht durch die diözesa-

nen Strukturveränderungen in der Pionierpfarre 

EferdingerLand dieses „mittendrin“ und das „weit 

denken“, damit wir die zukünftig notwendigen 

Strukturen der Seelsorge angemessen legen kön-

nen.  

 

Die wesentlichen Weichenstellungen, die christli-

ches Leben in unserer Pfarrgemeinde weiterhin 

ermöglichen bzw. neu ermöglichen werden, wird 

ja dieser Pfarrgemeinderat als entscheidendes 

Beratungs- und Entscheidungsgremium in die 

Wege leiten.  

 

Der Pfarrgemeinderat 2022 - 2027 setzt 

sich folgendermaßen zusammen: 

 

4 (2) Amtliche Mitglieder: Leitender Pfarrseel-

sorger Mag. theol. Thomas Mair, Pfarrmoderator 

Dr. Paulinus Anaedu (voraussichtlich bis 

31.12.2022), Pastoralassistentin Mag.a theol. An-

gela Seifert (wird mit 01.09.2022 ausscheiden), 

Pastorale Mitarbeiterin Martina Wöss 

 

3 designierte ehrenamtliche Seelsorgeteam-

mitglieder: Irene Hofinger-Grünauer, Johann 

Unter, Sabine Auer 

 

5 fix delegierte Mitglieder: als Vertreterin der 

hauptamtlich Bediensteten: Gertraud Pachinger 

(Pfarrgemeindesekretärin), als Vertreter/innen der 

Katholischen Aktion: Gerhard Föger (kmb), Han-

nah Mair (Jungschar), Sieglinde Baumann (kfb); 

als Obmann des FA Finanzen: Johann Unter 

 

4 zur Delegation eingeladene Mitglieder:  

Christoph Mayr (Musikverein), Dietmar Groiß 

(Samariterbund), Irene Hofinger-Grünauer 

(Bibliothek), Markus Unter (Freiwillige Feuerwehr) 

 

10 Gewählte Mitglieder: Andreas Allerstorfer, 

Cäcilia Aigner, Elisabeth Baumann, Elisabeth Lin-

dorfer, Gabriele Hofer-Stelzhammer, Herbert Hör-

tenhuber, Johannes Schurm, Martina Schichl, Sa-

bine Auer, Simone Atteneder. Ursprünglich waren 

hier neun gewählte Mitglieder anvisiert. Weil aber 

glücklicherweise Sabine Auer als designiertes 

Seelsorgeteammitglied hinkünftig in einer ande-

ren Rolle im Pfarrgemeinderat sein wird, ist be-

reits jetzt die nächst meist gewählte Person nach-

gerückt. Deswegen finden sich hier zehn statt ur-

sprünglich ausgeschrieben neun gewählte Mit-

glieder. In Summe bleibt es dadurch bei dersel-

ben anvisierten Anzahl an PGR-Mitgliedern. 

 

Zur Obfrau des Pfarrgemeinderates für die aktuel-

le Übergangsphase wurde Martina Schichl ge-

wählt. Als ihre Stellvertreterin wurde Sabine Auer 

gewählt. Die Funktion der PGR-Obfrau und ihre 

Stellvertretung wird mit 31. Dezember 2022 auto-

matisch auslaufen, weil es in der neuen Struktur 

diese beiden Positionen nicht mehr geben wird. 

 

Alle PGR-Mitglieder sind Ansprechpartner/innen 

für pfarrgemeindliche Anliegen. Ich danke allen 

sehr für die Bereitschaft und wünsche allen, dass 

sie in dieser Tätigkeit Neues für ihr Leben entde-

cken und dass sie auch Früchte von der Zeit 

wahrnehmen können, die sie investieren! Aktive 

wie passive Teile der Pfarrgemeinde werden auf 

jeden Fall davon profitieren! Danke! 

 

 

Pfarrseelsorger Mag. theol. Thomas Mair 
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Ehrenzeichen der Diözese Linz 

Eva Hager wurde von mir am Hochfest Christi 

Himmelfahrt im Namen des Bischofs der 

„Bischöfliche Wappenbrief“ überreicht. Dieser 

wurde Eva vorwiegend aufgrund ihres jahrzehnte-

langen musikalischen Engagements verliehen: für 

ihre verlässliche Tätigkeit als Organistin, als akti-

ves Mitglied des Kirchenchores, als Mitglied des 

Orgelkomitees usw. 

 

Am 3. Mai wurde Ing. Norbert Mitterhuemer durch 

unseren Diözesanbischof Manfred Scheuer die 

„Severinmedaille“ der Diözese Linz verliehen. Die-

se Ehrung gebührt seinem musikalischen Enga-

gement für über 60 Jahre verlässliche Tätigkeit 

als Organist, für die 34-jährige Kirchenchorleitung, 

für 23-jährige Leitung des „Katholischen Bildungs-

werkes und vor allem auch für das Einbringen sei-

ner technischen und handwerklichen Fähigkeiten 

bei Erbauung und Erhaltung unserer pfarrlichen 

Gebäude.  

 

Am 16. Mai wurde in den Redoutensälen Linz der 

„28. Solidaritätspreis der Diözese Linz“ verliehen. 

Dieser Preis rückt Menschen in die Mitte, die ihre 

gesellschaftliche Verantwortung intensiv ausüben. 

Diesmal war ein Alkovener unter den Preisträger/

innen. Peter Zuber wurde für sein Lebenswerk 

geehrt. Seit Jahrzehnten initiiert Peter richtungs-

weisende Unterstützungsprojekte für obdach- 

und wohnungslose Menschen und prägt die Woh-

nungslosenhilfe hin zur integrativen Sozialarbeit. 

Als aktueller Pfarrgemeindeleiter möchte ich im Namen der Pfarrgemeinde Eva, Norbert und   

Peter sehr, sehr herzlich danken für dieses vielfältige Wirken in der Vergangenheit. Ich weiß, 

dass ohne dieses zur Verfügung Stellen so vieler unzählbarer ehrenamtlicher Stunden vieles in 

unserer Pfarrgemeinde und darüber hinaus nicht möglich gewesen wäre. Viele schöne und be-

reichernde Momente, Minuten und Stunden hätten sich nicht ereignen können. So kann ich mich 

persönlich nur unserem Bischof anschließen und ein großes Danke sagen – in großer Demut! 

Leitender Pfarrseelsorger Mag. theol. Thomas Mair 

Unsere Pfarrgemeinde Alkoven wurde und wird wesentlich getragen durch das Engagement von 

Ehrenamtlichen. In den letzten Wochen wurden drei verdienstvollen Mitgliedern diözesane Eh-

renzeichen verliehen.  
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Manchmal ändern sich unsere Lebenswege 

und Wege trennen sich. Diese Erfahrungen 

machen wir immer wieder. Dies erlebte auch 

der biblische Paulus. So heißt es in Apg 13,13: 

„Von Paphos fuhr Paulus mit seinen Beglei-

tern ab und kam nach Perge in Pamphylien. 

Johannes aber trennte sich von ihnen und 

kehrte nach Jerusalem zurück.“ 

 

Was von Johannes Markus hier in der Apostelge-

schichte berichtet wird, werden wir auch mit unse-

rer Pastoralassistentin Angela Seifert erleben. Sie 

wird mit September zu ihr bekannten Orten zu-

rückkehren, um in der Steiermark ein Doktorats-

studium aufzunehmen. Bewusst möchte ich hier 

den neutestamentlichen Johannes Markus für die-

ses Zurückkehren von Angela gedanklich herein-

holen. Einerseits weil es inhaltlich in dieser Stelle 

um dasselbe geht: Paulus kommt mit seinen Be-

gleitern damals nach Perge, Johannes kehrt zu-

rück; wir haben nun im letzten Jahr in Alkoven 

gemeinsam als hauptamtliche/r Seelsorger/in ge-

wirkt, Angela kehrt nun zurück. Andererseits weil 

es höchst angemessen ist eine neutestamentliche 

Stelle zum Abschied in die Mitte zu holen: Das 

Neue Testament und der darin übertragende 

christliche Glaube hat uns miteinander als (aktive) 

Alkovener Pfarrgemeindeglieder überhaupt erst 

bekannt gemacht, nun ist es aber auch dieses 

Neue Testament, das uns wieder trennen wird, 

weil du es im Doktoratsstudium intensiver erfor-

schen möchtest. Hierfür möchte ich dir, liebe An-

gela, viele bereichernde Erkenntniswege wün-

schen! 
 

Dieses Ändern des Lebensweges von Angela 

bringt auch für uns als Pfarrgemeinde Alkoven - 

neben der ohnehin gerade wirksam werdenden 

diözesanen Strukturreform in unserer neuen Pfar-

re EferdingerLand - zusätzlich Veränderungen. 

Angela und ich hatten uns die Koordinationszu-

ständigkeiten für die einzelnen Aufgabengebiete 

und die umzusetzenden Agenden in unserer 

Pfarrgemeinde und gleichzeitig in der Pfarrge-

meinde Schönering aufgeteilt. Die Lücke, die 

durch den Weggang von Angela entsteht, muss 

nun wieder geschlossen werden. Allein kann ich 

die Vollanstellung von Angela nicht ersetzen. Die 

anvisierte neue Aufteilung der hauptamtlichen 

Seelsorgekräfte in unserer Pfarre EferdingerLand 

hat nun ergeben, dass ich mich ab September 

wieder aus der Pfarrgemeinde Schönering zurück-

ziehen soll und die dadurch freiwerdende Zeit wie-

der in Alkoven einbringen werde. Was die Zutei-

lung der hauptamtlichen Seelsorgekräfte betrifft, 

wird somit wieder der Stand, der bis vor einem 

Jahr in unserer Pfarrgemeinde üblich war, herge-

stellt – in Zukunft dann in der neuen Territorial-

struktur. 
 

An dieser Stelle sollen aber nicht die sich erge-

benden Veränderungen das Hauptaugenmerk 

sein, sondern der Dank. Es gilt Danke zu sagen 

für die Lebenskraft, die du, Angela, bei uns in Al-

koven eingebracht hast: bei den Kindern und Ju-

gendlichen, bei Frauen und Männern, in deinen 

gedanklichen Ausführungen, in deinem Organisie-

ren, in deinem liturgischen Handeln, in deinem 

Zugehen auf Einzelne usw. Danke! Und: Es ist ja 

noch nicht vorbei: Wir werden dich in den nächs-

ten Wochen ja noch erleben! Gottes Segen! 
 

Leitender Pfarrseelsorger  

Mag. theol. Thomas Mair 

Dank an Mag.
a
 theol. Angela Seifert 

 

Im Namen der Pfarrgemeinde danke ich herzlich für die Mühe  

und die Hilfsbereitschaft sowie für euren Einsatz  

anlässlich des Fronleichnamsfestes. 
 

Ein besonderer Dank an die Firma Eder für die Bereitstellung der Birken!  
 

         Euer Pfarrseelsorger 
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Fasten– und Osterzeit 

Suppe im Glas  

 

Das beliebte Suppenessen in gewohnter Form 

konnte leider auch heuer in unserem Pfarrzentrum 

nicht stattfinden. „Nichts tun ist keine Option“ 

dachten sich die Teamfrauen der kfb-Alkoven und 

organisierten die Aktion „Suppe im Glas“ zum Mit-

nehmen.  

Viele Frauen haben sich bereit erklärt, uns mit 

Suppen und Beilagen zu unterstützen und des-

halb konnten wir diese an verschiedenen Standor-

ten anbieten, wie im Bauernladen, bei der Apothe-

ke und am Kirchenplatz. 

Ein großes Dankeschön an Frau Mag.a Past für 

ihre Bereitschaft, die Suppen vor der Apotheke 

anbieten zu dürfen. Ebenso wollen wir uns bei 

Claudia und Petra vom Bauernladen für ihren Ein-

satz bedanken, denn auf diese Weise konnten wir 

ein sehr gutes Spendenergebnis erzielen.  

Mit 22 verschiedenen Suppen und 11 unterschied-

lichen Beilagen kamen wir im Spendenglas auf  

die beachtliche Summe von 1.685,70 Euro. 

Ein ganz besonderer Dank an unsere Suppenkö-

chinnen und natürlich auch an alle Spender/inn/

en.  

Martina Hartl 

 

Palmbuschenbinden  

Am Mittwoch, 6. April 2022 konnten wir nach lan-

ger Pandemie endlich wieder zusammenkommen. 

Wir haben bei schönstem Frühlingswetter mit vie-

len fleißigen Helferinnen knapp 150 Palmbuschen 

gebunden.  

Allen Helfern ein herzliches Dankeschön! 

      

  Elisabeth Kukla 

Fotos: kfb Alkoven u. Franz Pachinger 
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Emmausgang am Ostermontag 
und Rückblick auf die Kinderbegleitung durch die Fastenzeit 

Der Emmausgang der beiden Pfarrgemeinden 

Alkoven und Schönering von der Dorfkapelle 

in Straßham zur Filialkirche St. Anna bildete 

den Abschluss der "Kinderbegleitung durch 

die Fastenzeit", einem sehr gelungenen Projekt 

unserer Pastoralen Mitarbeiterin Martina Wöss. 

 

Heuer wurden die Kinder der 

Pfarrgemeinden Alkoven und 

Schönering durch die Fasten-

zeit geführt. Der Ha-

se ALSCHI, sein Name setzt 

sich zusammen aus: AL= Al-

koven und SCHI= Schöne-

ring, wurde von Sophia, einer 

Schülerin aus Wilhering, für 

dieses Projekt gezeichnet. 

 

Alschi hatte die Aufgabe, die Kinder 5 Wochen 

lang durch die Fastenzeit zu begleiten. Zu Beginn 

der einzelnen Elemente gab es eine kurze Bibel-

stelle und die Erklärung dazu lieferte natürlich Al-

schi. Bei jedem Element kam dann noch eine An-

leitung für etwas zum Basteln mit in das kleine 

Säckchen. Die vorbereiteten Elemente konnten 

sich die Kinder in der Kirche abholen. 

  

So wurde beim ersten Element 

ein Verzichtswürfel beigelegt, wo es darum ging 

in der Fastenzeit auf etwas zu verzichten. Beim 

zweiten Element ging es um den Neubeginn. Der 

Frühling wurde durch einen kleinen Blumentopf 

sowie Blumensamen in die Zimmer der Kinder ge-

holt. Natürlich durfte eine Kleinigkeit für den Ost-

erstrauch nicht fehlen. Im dritten Element konnten 

die Kinder Salzteiganhänger selbst gestalten. Im 

vierten Element ging es um den guten Hirten, der 

alle seine Tiere immer wieder gesund nach Hause 

brachte. Die Kinder bastelten ihr eigenes Oster-

lamm. 

Das letzte Element handelte vom Letzten Abend-

mahl, und was würde besser als Ostereier zu die-

sem Thema passen. So konnten die Kinder ler-

nen, wie man auf natürliche Weise Ostereier färbt. 

 

Zum Abschluss der Fastenzeit feierten wir den 

Emmausgang.  
 

Wir gingen von der Dorfkapelle in Straßham   

zur Filialkirche St. Anna.  

Fotos: privat 
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Mit musikalischer Begleitung und Stationen, die 

für Kinder aber auch für Erwachsene geeignet wa-

ren, kamen wir erleichtert am Annaberg an. In der Kirche feierten wir miteinander eine Wort-

Gottes-Feier, wo wir noch einmal bewusst unse-

ren Ballast des letzten Jahres in den alten Ge-

mäuern ablegten.  

Mit der anschließenden Agape ließen wir diesen 

schönen Ostermontagvormittag ausklingen. 

An dieser Stelle noch einmal ein großes     

Dankeschön an alle Beteiligten!  

 
 
 
 

 Martina Wöss 
Pastorale Mitarbeiterin 
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Familiengottesdienste 

Familiengottesdienst am 22. März 2022 
Gott hat viel Geduld mit den Menschen 

In diesem Gottesdienst ging es um das Thema 

Geduld. Eingangs wurden alle angehalten, sich im 

Stillen zu manchen Schlagwörtern über Geduld im 

Glauben, in der Familie und des Alltags, Gedan-

ken zu machen. 

 

Und da es im Lukasevangelium auch um Geduld 

mit dem Obstbaum und dessen Früchte ging, wur-

de dazu vorm Volksaltar ein kleiner Baum hinge-

stellt, dessen „Früchte“ eine kleine Karte mit ei-

nem „DANKE“ an den Schutzengel ist, der doch 

auch ziemlich oft geduldig mit seinen Menschen 

sein muss.  

 

Zum Abschluss erhielten die Kinder noch einen 

Apfel und die Schutzengelkarte.  
    Karin Schatz 

Faschingsgottesdienst  

 

Am 27. Februar haben wir in unserer Kirche beim 

Gottesdienst am Faschingssonntag gemeinsam 

Fasching gefeiert. Die Kinder, die bunt verkleidet 

in den Gottesdienst kamen, haben sich sehr über 

eine Hawai-Halskette und eine rote Nase gefreut, 

die sie am Beginn des Gottesdienstes geschenkt 

bekamen. Die Predigt, die an diesem Sonntag in 

Reimform vorgetragen wurde, hat viele Gottes-

dienstbesucher/innen zugleich fröhlich und nach-

denklich gestimmt: 

„Normalerweise ich beginne 

die Predigt stets mit froher Stimme 

doch heute wird es anders sein, 

da ich versuche einen Reim. 

Möglich ist, dass ihr heut nach der Predigt 

seid vollkommen erledigt.“ 
 

Danke an Karin Schatz für die gemeinsame     

Vorbereitung!  

 

PAss Mag.a theol. Angela Seifert 
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Fotos:  Martina Hartl 

Fotos: Judith Weber 

 
 

Im Namen unserer Pfarrgemeinde danke ich herzlich für die Mühe und die 

Hilfsbereitschaft unserer Tischeltern sowie aller aktiven Menschen für ihren 

Einsatz anlässlich der Erstkommunion! Euer Pfarrseelsorger 
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Am 8. Mai haben wir einen Familiengottesdienst 

gefeiert, in dessen Mittelpunkt an diesem Sonntag 

unsere Alkovener Einsatzkräfte und unsere Mütter 

standen.  

Im Christuslob haben wir einige Symbole zum Al-

tar gebracht: Unter anderem ein Herz als Symbol 

für die Liebe und Fürsorge unserer Mütter und der 

Menschen, die uns in Not beistehen, und einen 

Feuerlöscher als Symbol für die Momente, in de-

nen wir selbst nicht mehr weiterkommen, sondern 

Hilfe von anderen benötigen.  

 

Danke an Cornelia Taubner, Gertraud Pachinger, 

Martina Wöss, Sissy, Sina und Sabine Kreiner 

und die Einsatzkräfte, die den Gottesdienst so fei-

erlich mitgestaltet haben! 

PAss Mag.a theol. Angela Seifert 

Muttertags- &  

Florianigottesdienst 
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Erstkommunionen 2022  
„Du bist die Fülle des Lebens“ 

Heuer feierten wir am 24. April die Erstkommuni-

on in Alkoven in zwei Gruppen nacheinander. 

Natürlich gab es wieder unseren Themennachmit-

tag, der in den Räumen unserer Pfarrgemeinde 

stattfand. Hier wurden die Kinder auf ihren gro-

ßen Tag vorbereitet. 

Unter dem Moto „DU BIST DIE FÜLLE DES LE-

BENS“ wurden die Kinder in 7 Gruppen aufgeteilt. 

Am Themennachmittag wurde unser Vorstellkelch 

mit kleineren Kelchen geschmückt. Jedes Kind 

durfte seinen eigenen kleinen Kelch gestalten und 

versah ihn mit einem Foto von sich und seinem 

Namen. So kann man in der Kirche unsere 42 

Erstkommunionkinder kennenlernen.  

Um den Kindern einen abwechslungsreichen 

Nachmittag zu ermöglichen gab es eine Führung 

in der Kirche. Unsere Orgel rief viel Begeisterung 

bei den Kindern hervor.  

Im Freien wurde von unseren Minileiterinnen eine 

Spielstation aufgebaut.   

Wir konnten Pater Dominik Nguyen osfs wieder 

als Erstkommunionspender gewinnen und am 

Themennachmittag kennenlernen.  

In einer weiteren Station wurde Brot gebacken. 

Dieses durften die Kinder natürlich auch gleich 

probieren. Auch die Hostien wurden genau unter 

die Lupe genommen 



 

miteinander 2/2022  13

 Weiters wurden die Erstkommunionalben, die an 

das Taufkleid als für uns Christ/inn/en wesentli-

ches Geschenk erinnern, für ihren großen Tag 

ausgesucht, probiert und angepasst. 

Eine Geschichte des Teilens, sowie das Bemalen 

ihrer eigenen Weihwasserflasche, die die Kinder 

mit nach Hause nehmen durften, rundete den 

Nachmittag ab.    

Endlich konnten wir, nach längerer Corona Pause, wieder einen Einzug mit der Musikkapelle von der 

Pichlmayr-Kapelle machen. Ein großes Dankeschön an die Feuerwehr und die Musikkapelle für Ihre Un-

terstützung. 

So konnten wir zwei wunderschöne Erstkommunionen feiern. Auch das Wetter war uns wohl gesonnen. 
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Martina Wöss, Pastorale Mitarbeiterin 
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Osternacht 
Eine besondere Nacht 
 
Am Abend des 16. April haben wir den wichtigs-

ten Gottesdienst des Kirchenjahres in unserer 

Kirche begangen. Unsere Ministrant/inn/en hatten 

mit dem Ratschen vor der Osternacht große Freu-

de. Mit Einbruch der Dunkelheit sind wir in unsere 

finstere Kirche mit dem Licht des Auferstandenen 

eingezogen. 

Aus dem Pfarrleben... 

Palmsonntag 
 
Am 10. April haben wir uns bei der Pichlmayr-

Kapelle versammelt, um Jesus als den König in 

unserer Mitte zu feiern, der auf einem Esel nach 

Jerusalem eingezogen ist. Nach der Segnung der 

Palmbuschen konnten wir uns in einer Prozession 

auf dem Weg zu unserer Kirche machen, um dort 

miteinander Gottesdienst zu feiern. 

Maiandacht Straßham 

Am 17. Mai gestalteten drei Frauen der kfb Alko-

ven (Herta Bauer, Sieglinde Baumann, Elisabeth 

Kukla) mit tatkräftiger musikalischer Unterstüt-

zung von Ursula Burger eine Maiandacht bei der 

Dorfkapelle in Straßham. 

Bei wunderbarem Wetter konnten ca. 25 Teilneh-

mer/innen begrüßt werden und es wurde eine be-

sinnliche Andacht unter freiem Himmel gefeiert. 

Den Abend ausklingen lassen konnten alle, die 

dabei waren, mit vorbereiteten belegten Broten, 

Kuchen und Most. 

Danke an alle, die in irgendeiner Form zu diesem 

schönen Beisammensein beigetragen haben! 

Barbara Hager 
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Die Frauenherbstgruppe des Dekanates Efer-

ding in der Alkovener Aulandschaft auf dem 

Weg der Vielfalt  

 

Am Freitag, 20. Mai  haben sich zwölf hitzeresis-

tente Frauen beim Gelsenwirt in Alkoven getrof-

fen, um gemeinsam ein Stück auf dem „Weg der 

Vielfalt“ zu gehen! Die Frauenherbstgruppe erkun-

dete einen kleinen Teil der Alkovener Auland-

schaft. 

Wir bewunderten die neue Innbachbrücke und 

beim schattigen Rastplatz neben der Plättenhütte 

der FF Alkoven legten wir eine Pause ein. 

Durch das gemeinsame Singen und das Hören 

eines Textes wurde uns unsere Verbundenheit mit 

der Natur, aber auch unsere Schöpfungsverant-

wortung besonders bewusst. 

Mit einer Jause beim Gelsenwirt ließen wir in fröh-

licher Runde den Tag ausklingen.    

Sieglinde Baumann  

 Strickrunde 
 
Vor zwanzig Jahren wurde die Strickrunde von 

Frau Juliane Deinhammer gegründet. Zweimal im 

Monat trafen sich die Frauen zum gemeinsamen 

Stricken. In all diesen Jahren wurden die liebevoll 

gestrickten Sachen an die Landlerhilfe verteilt. Es 

wurden auch Missionsprojekte und obdachlose 

Menschen unterstützt. 

Jeden 2. Donnerstag im Monat treffen wir uns im 

Pfarrzentrum zum gemeinsamen Stricken (14:00 

bis 16:00 Uhr). Sollten wir dein Interesse geweckt 

haben, würden wir uns sehr über dein Kommen 

freuen. 

Es werden auch weiterhin soziale Projekte unter-

stützt. 
Kontaktperson: Martina Hartl, Tel. 07274/8635 

Aus dem Pfarrleben... 
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"Weg der Vielfalt" für hitzeresistente kfb-Frauen 
Frauenherbst am Freitag, 20. Mai 2022 

Fotos: Margarete Reitböck-Lehner 
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Neues aus der Bibliothek 

der Pfarrgemeinde Alkoven 

30 Jahre Pfarrbücherei Alkoven      

Happy Birthday  

Lesung Martin Elsberg  

Das ist ein schöner und triftiger Grund zum Feiern. 

Begonnen haben wir unser Jubiläumsjahr mit der 

Lesung von Martin Elsberg am 2. April. Die musika-

lische Umrahmung und die tolle Art sein neuestes 

Buch des Politthrillers „Der Fall des Präsidenten“ zu 

präsentieren, ließen diesen Abend zu einem Erfolg 

werden. 

 

Mitmachtheater mit den                       

3. und 4. Klassen der Volksschulen 

Petra Forster (lesespiel.at) hat das Buch “So 

ein Mist!“ von Melanie Laibl den Schüler/inne/n 

und Lehrkräften präsentiert. Sie hat das 

schwierige Thema Mist und Müll sehr klug, in-

teressant und lustig vermittelt.  

 

Erzählcafe über das Stricken 

Im Mai fand dann auch noch in kleinerer Runde ein 

Erzählcafe mit den fleißigen Strickerinnen der 

Strickrunde statt. 

Wir feiern weiter: Kleinere Veranstaltungen wie wei-

tere Erzählcafes, Bilderbuchkinos sowie Ferienver-

anstaltungen sind geplant. Auch unsere Bücherei 

präsentiert sich in Feierlaune und hat ganz viele 

weitere „Geburtstagskinder“ zu präsentieren. 
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Wir begrüßen auch unser neues 

Teammitglied Andrea Linzner 

Mutter einer erwachsenen Toch-

ter, wohnhaft in Gstocket, akti-

ves Teammitglied seit Jänner 

2022.  Zitat von Andrea: 

“Bücher haben mich schon im-

mer begleitet, sie sind wie gute 

Freund/inn/en in allen Lebensla-

gen, beratend, unterhaltend,  

 

 

 

spannend, trösend, fantastisch, lehrreich und ha-

ben noch viele Attribute mehr. Sie lassen uns ein-

tauchen in die bunte Welt der Spannung, der Fan-

tasie, wecken Kindheitserinnerungen, schenken 

uns wundervolle Geschichten. Ein Zitat, Verfasser 

unbekannt, bringt es auf den Punkt: „Vögel haben 

Flügel. Menschen haben Bücher.    

So fliegen wir auf unsere Art durch die Welten!“  

Fotos: Bibliothek der Pfarrgemeinde Alkoven u. privat 
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Pfarrfest am 3.7.2022 
Fest unserer Pfarrpatronin 

 

Für den Kuchenverkauf bitten wir wieder um Tor-

ten und Mehlspeisen. Diese können am Samstag, 

2. Juli von 18:00 - 19:00 Uhr und Sonntag, 3. Juli 

ab 9:00 Uhr im Pfarrzentrum abgegeben werden.  

Wir bedanken uns dafür bereits im Voraus!  

 

Verzieren der Kirtagsherzen 

Damit wieder viele Kirtagsherzen verkauft können, 

laden wir am Dienstag, 28 Juni ab 18:00 Uhr ins 

Pfarrzentrum zum Verzieren ein. 

Haussammlung 
für Menschen in Not in OÖ 
  

Die heurige Haussammlung der Caritas wird unter 

dem Motto „Wir helfen.“ durchgeführt. Zwei Worte, 

die genau beschreiben, was die Caritas tut und 

warum es sie gibt. Caritas hilft Menschen in Not, 

wenn alle Stricke reißen. Sie hilft, wenn sich für 

Betroffene ein Abgrund auftut und man nicht mehr 

weiß, wie es weiter gehen soll.  

Gerade jetzt sind viele Menschen in Oberöster-

reich in einer Notlage. Sei es durch die Inflation 

oder weil sie sich schon in Vor-Corona-Zeiten in 

existenziellen Krisen befanden, die sich nun mas-

siv verschärft haben. Es geht um Menschen, die 

verzweifelt vor einem leeren Kühlschrank stehen. 

Menschen, die Angst davor haben, ihre Wohnung 

zu verlieren. Oder um Menschen, die obdachlos 

sind. Gerade jetzt wird unsere Hilfe und Solidarität 

gebraucht. 

Wofür die Spenden verwendet werden, findest Du 

im beiliegenden Folder und auf www.caritas.at. 

Wir können in unserer Pfarrgemeinde Alkoven kei-

ne Haussammlung durchführen - daher ersuchen 

wir Dich, eine Spende auf das Konto der Pfarrge-

meinde Alkoven AT77 3418 0000 0160 1780 zu 

überweisen oder ins Pfarrbüro zu bringen. 

Deine Hilfe wird gebraucht! 

Fotos: Franz Pachinger 
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Chronik 

 2021 

06. 11. Hannah Reder 

06. 11. Matteo Reder 

07. 11. Lukas Kreindl 

04. 12. Elias Haim 

12. 12. Sophia Pemwieser 

18. 12. Aurelia Leona Aigner 

 2022 

02. 01. Marlene Groß 

16. 01. Johanna Pointner 

05. 02. Charlotte Moser 

05. 03. Laura Elisabeth Lugmair 

06. 03. Katharina Anna Mistlberger 

19. 03. Hannah Berger 

20. 03. Benjamin Gröpl 

26. 03. Tim Naderhirn 

03. 04. Lina Marie Aigner 

29. 04. Anna Lia Krennmair 

01. 05. Paul Wolfmayr 

07. 05. Lia Elina Sitter 

14. 05. Sophie Baumann 

15. 05. Leopold Christoph Zeininger 

22. 05. Simon Gernot Klingler 

22. 05. Theo Paul Tiringer 

26. 05. Rosa Maria Ertl-Schoberleithner 

28. 05. Emily-Anna Roßberg-Taubner 

29. 05. Emil Gabriel Danninger 

05. 06. Miriam Linzner 

11. 06. Jonathan Aitenbichler 

12. 06. Clemens Felix Becksteiner 

18. 06. Jonas Schmalzer 

19. 06. Henry Remplbauer 

 2021 

26. 10. Christl Weiser, Salzburg 

03. 11. Rudolf Eder, Oberhartheim 12 

04. 11. Adelheid Schauer, Linz 

06. 11. Anton Paschinger, Teichstraße 8 

13. 11. Christine Fellhofer, Axbergerstraße 6 

10. 12. Josef Sallaberger, Arkadenweg 7 

16. 12. Maria Auer, Im Reintal 3 

22. 12. Josefa Haim, Ufer 8 

 2022 

05. 01. Hermann Eder, Holzschuhstraße 2 

06. 01. Hermann Wurm, Axbergerstraße 2 

21. 01. Anton Linzner, Rosenstraße 26 

27. 01. Monika Hirsch, Wehrgasse 30 

06. 02. Lothar Weiser, Berghamerstraße 37 

10. 02. Franz Kappler, Weidacherstraße 15 

11. 02. Friederike Ackerbauer, Emling 27 

14. 02. Erna Habenschuss, Polsing 37 

23. 02. Margarete Karl, Berggasse 5 

25. 02. Henry Barthofer, Eferding 

06. 03. Hermine Füreder, Berghamerstraße 67 

16. 03. Karolina Saler, Seniorenheim Hartkirchen 

07. 04. Bruno Ecker, Ufer 44 

08. 04. Katharina Wiesinger, Ochsenstraße 10 

10. 04. Walter Oberndorfer, Tulpenstraße 16 

10. 04. Margaretha Schmid, Kirschengasse 6/2 

12. 04. Augustine Tischberger, Ufer 37 

23. 04. Maximilian Ritzberger, Emling 6 

28. 04. Josefine Reisinger, Römergasse 15 

12. 05. Ernst Bauer, Forst 17 

17. 05. Rosa Obermayr, Seniorenheim Eferding 

24. 05. Josef Bergmayr, Kirchenstraße 5 

29. 05. Werner Grohs, Berghamerstraße 1 

06. 06. Adolf Heim, Axbergerstraße 22 

 Taufen 

In unsere Glaubensgemeinschaft wurden aufgenommen: 

  Verstorbene 

In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen: 
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So., 03.07. 

 

 

9:30 Uhr 
 

Pfarrfest 

Vorverlegtes Fest unserer Pfarrpatronin, der heiligen Margaretha.  

Anschließend an den Festgottesdienst erwartet uns ein fröhliches  

Beisammensein bei Speis, Trank und Musik. 

So., 07.08. 9:30 Uhr Pfarrgottesdienst im Bauhof.  

Mitgestaltung FF Alkoven; Fahrzugsegnung 
 

Mo, 15.08.  
 

9:30 Uhr 
 

Maria Aufnahme in den Himmel 

Festgottesdienst anlässlich des „Kräutersegnungsgottesdienstes“; 

liturgische Mitgestaltung „Goldhaubengruppe Alkoven“ 
 

So., 11.09. 
 

11:00 Uhr 
 

Berggottesdienst der Pfarrgemeinde  Alkoven mit dem Musikverein  

auf der Gowilalm (siehe Seite 18). 
 

So., 25.09. 
 

9:30 Uhr 
 

Erntedankfest 

Einladung zum 

Kräutersegnungsgottesdienst 

am 15. August 2022 
 

9:30 Uhr Festgottesdienst 

 Liturgische Mitgestaltung durch  

 die Goldhaubengruppe Alkoven 

Nach dem Gottesdienst werden gesegnete 

Kräuterbüscherl überreicht. Anschließend lädt 

die Goldhaubengruppe zu Kaffee, Kräutertee 

und Mehlspeisen ins Pfarrzentrum ein. 
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Impressum: 

Medieninhaberin, Herausgeberin, Eigentümerin:  

Pfarre Alkoven, Kirchenstraße 21, 4072 Alkoven 

Tel: 07274 6337, E-Mail: pfarre.alkoven@dioezese-linz.at 

Web: www.dioezese-linz.at/pfarre/4007 

Für den Inhalt verantwortlich.: Mag. theol. Thomas Mair bzw. 

die zeichnenden Autor/inn/en 

Redaktion, Bild, Layout: Gertraud Pachinger, Maria Gabriel MSc 

Herstellerin, Verlags-/Herstellort: Druckerei inov8ix GmbH  

Edelweißstraße 2, 4072 Alkoven 

Bürozeiten im Pfarrbüro:  

Mittwoch 9:00 - 11:00 und 17:00 - 19:00 Uhr.  

Das nächste miteinander erscheint zum Erntedankfest  

Redaktionsschluss: 15. August 2022. 

Termine und Gottesdienste  

auch von der Homepage unserer Pfarre abrufbar: https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4007 

     Vorabendgottesdienst:  Samstag, 19:00 Uhr in der Pfarrkirche  

     Pfarrgottesdienst:    Sonntag,   9:30 Uhr in der Pfarrkirche 


